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Latein ist überall in EuropaLatein ist überall in Europa

Latein wird heute zwar nicht mehr als Muttersprache gesprochen, 
ist aber alles andere als tot und begegnet einem überall im Alltag:
● Viele deutsche Worte stammen aus dem Lateinische, ohne dass 

uns dies immer bewusst ist (der Monatsname „August“ ist benannt nach 
dem römischen Kaiser Augustus; den Begriff Keller übernahmen die Germanen, 
die noch keine Häuser aus Stein bauen konnten, von den Römern: cella).

●

● Latein ist die Mutter der romanischen Sprachen.
● Auch ein großer Teil des englischen Wortschatzes geht auf das 

Lateinische zurück.
● Als Sprache der Wissenschaft hilft Latein beim Verstehen von 

Fremdwörtern und Fachbegriffen.



Gute Gründe für LateinGute Gründe für Latein

● Latein schult das grammatische Verständnis und trainiert die 
Ausdrucksfähigkeit im Deutschen.

● Lateinunterricht stärkt die Methodenkompetenz und leitet zum 
selbständigen Lernen und individuellen Problemlösen an.

● Schülerinnen und Schüler lernen spannende Themen des  antiken 
Alltagslebens sowie die kulturellen und politischen Wurzeln Europas 
kennen.

● Schülerinnen und Schüler reflektieren im Lateinunterricht antike 
Wertevorstellungen und können sich vor diesem Hintergrund auch 
mit der eigenen Gegenwart kritischer auseinandersetzen.



Lateinunterricht und Lehrwerk Lateinunterricht und Lehrwerk 

● Unser Lehrwerk ist Prima aus dem C.C.Buchner Verlag.

● Im Lateinunterricht steht das Text-
verständnis im Vordergrund: 
Lateinische Texte, die das Interessen 
der Schülerinnen und Schüler wecken, 
bilden das Zentrum einer Lektion.

● Bildmaterial und deutsche Infotexte ermöglichen 
eine inhaltliche Vorerschließung und knüpfen an 
die Lebenswelt der Lernenden an.



Lateinunterricht und Lehrwerk Lateinunterricht und Lehrwerk 
● Die neue Grammatik kann zu Beginn einer Lektion zunächst ohne 

neue Lernvokabeln in kleineren Sinnzusammenhängen von den 
Schülerinnen und Schülern selbst „entdeckt“ werden.

● Ein vielfältiges Übungsmaterial ermöglicht Einüben und 
Wiederholen, z.B. des Wortschatzes, im Kontext:



KursverlaufKursverlauf
● Die zweite Fremdsprache muss mindestens bis zur 10. 

Klasse, dem Ende der Sekundarstufe I, fortgeführt werden. 
Am Ende der Klasse 10 wird in Latein bei mindestens 
„ausreichender“ Leistung das kleine Latinum erlangt.

● Wenn Latein in der Oberstufe weiterhin belegt wird, erwirbt 
man am Ende der Stufe 11 bei mindestens „ausreichender“ 
Leistung das große Latinum. 

● In den ersten drei Lernjahre wird in der sogenannten 
Spracherwerbsphase mit dem Lehrwerk (s.o.) gearbeitet. 

● In den späteren Lernjahren wird Originallektüre mit 
didaktisierten Textausgaben in Auswahl gelesen (z.B. Cäsar, 
Ovid, Cicero u.a.).



Valete!Valete!
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Quellennachweis: Die Abbildungen sind entnommen aus:

- Utz, C. u. A. Kammerer (Hrsg.): Prima. Latein Lernen. Bamberg 2020.
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